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Pressemitteilung 

Flächendeckendes Glasfasernetz für ein zukunftsfähiges Friedberg 

Durch die kontinuierlich steigenden Bandbreitenanforderungen kommt das klassische Kupfernetz 

zunehmend an seine Grenzen. Insbesondere zu Stoßzeiten, beispielsweise abends oder an 

Wochenenden, ist ein Leistungsverlust des eigenen Anschlusses häufig spürbar. Aus diesem Grund 

strebt die Stadt Friedberg seit Jahren den Bau eines zukunftssicheren Glasfasernetzes für das gesamte 

Stadtgebiet an, um auch in den kommenden Jahrzehnten zukunftssicher in puncto digitale 

Infrastruktur aufgestellt zu sein.  

Für die Realisierung dieses Vorhabens hat Friedberg mit der GVG Glasfaser aus Kiel und ihrer Marke 

teranet Ende vergangenen Jahres einen Kooperationsvertrag zum zukunftssicheren Glasfaserausbau 

unterzeichnet. Dabei wird die Glasfaser bis direkt in die Häuser, Wohnungen bzw. Unternehmen – also 

eine vollständig neue Infrastruktur – gelegt.  

Seitdem haben sich die Ockstädterinnen und Ockstädter bereits erfolgreich für den Bau des neuen 

Netzes entschieden. Parallel läuft aktuell der Endspurt der Vermarktungsphase in den Stadtteilen 

Bauernheim, Dorheim, Fauerbach und Ossenheim.  Im Anschluss soll es auch den Bürgerinnen und 

Bürgern der Kernstadt möglich sein, einen teranet-Glasfaseranschluss zu bestellen.  

Im Rahmen eines gemeinsamen Treffens des Bürgermeisters, der Ortsvorstehenden und Vertretern 

der GVG unterstrich der Ortsvorsteher von Bauernheim, Alexander Hausner: „In einer immer stärker 

digitalisierten Welt ist die Verfügbarkeit von leistungsfähigem Internet unerlässlich. Der Ausbau des 

Glaserfasernetzes im Stadtgebiet und in den Stadtteilen ist ein entscheidender Meilenstein für 

die Zukunft. Die Lebensqualität der Menschen und der Wohnstandort wird durch den Ausbau 

gestärkt.“ Gemeinsam mit dem Kieler Unternehmen könne das langfristige Vorhaben erreicht und 

dabei gleichzeitig die Stadtkasse geschont werden, betonte Hausner.  

Die teranet-Anschlüsse entstehen vollständig eigenwirtschaftlich, sofern sich ausreichend viele 

Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmer in einem Ausbaugebiet für einen zukunftssicheren 

Glasfaseranschluss entscheiden.  

Bürgermeister Dirk Antkowiak begrüßt das Fortschreiten des Projektes ebenfalls und zeigt auf, wie 

wichtig dieses infrastrukturelle Projekt für ganz Friedberg ist: „Wir haben aktuell die einmalige 

Möglichkeit, die Grundlagen dafür zu schaffen, den Anschluss an die digitale Zukunft nicht zu verpassen 

und unsere Stadt zu einem noch attraktiveren Wohn- und Gewerbestandort weiterzuentwickeln. 

Gerade die hinter uns liegenden Corona-Zeit hat uns deutlich gemacht, wie wichtig pfeilschnelle 

Internetanschlüsse im Up- und auch im Download für Home-Office sind.“ 

 



Aktuell stehen die Zeichen auch in den vier Stadtteilen, in denen die teranet-Vermarktung aktuell noch 

in vollem Gange ist, auf Ausbau. „Wir bekommen außerordentlich viel positives Feedback aus der 

Bevölkerung. Insbesondere in den vergangenen Wochen konnten wir noch zahlreiche Bürgerinnen und 

Bürger sowie Unternehmer von uns und unserem Angebot überzeugen“, sagt Miguel Prieto, 

kommunaler Vertriebsleiter der GVG Glasfaser für Hessen. Dennoch sei es besonders wichtig, sich 

gerade jetzt für einen eigenen Glasfaseranschluss zu entscheiden, damit die zum Ausbau benötigte 

Quote erreicht werden könne.  

„Wir benötigen für den eigenwirtschaftlichen Ausbau in Bauernheim, Dorheim, Fauerbach und 

Ossenheim ausreichend viel Rückhalt der Anwohnerinnen und Anwohner, damit das reine 

Glasfasernetz auf Kosten der GVG-Gruppe realisiert werden kann.“ Prieto glaubt fest an die 

Friedbergerinnen und Friedberger: „Wir sind zum aktuellen Zeitpunkt sehr zuversichtlich, in Kürze 

einen positiven Ausbauentscheid verkünden zu können.“ 

 

 

Bild von links nach rechts: Rudi Mewes, Ortsvorsteher Friedberg inkl. Fauerbach, Dirk Antkowiak, 

Bürgermeister, Stefanie Kipp, Ortsvorsteherin Ockstadt, Alexander Hausner, Ortsvorsteher 

Bauernheim, Peter Haas, Ortsvorsteher Ossenheim, Miguel Prieto, GVG Glasfaser Kommunaler 

Vertrieb 

 

Weiterhin individuelle Beratungen zum zukunftssicheren Glasfaseranschluss: 

Die Expertinnen und Experten von teranet stehen allen Interessierten weiterhin für offene Beratungen 

im Rathauspark (Sitzungszimmer C, Gebäude II, Mainzer-Tor-Anlage 6, 61169 Friedberg) immer 

montags von 16:00 bis 19:00 Uhr zur Verfügung. Alle Friedbergerinnen und Friedberger sind herzlich 

eingeladen, dieses Angebot wahrzunehmen. Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht erforderlich. 

 



Interessierte können den eigenen Hausanschluss sowie einen für sie passenden Tarif direkt online 

abschließen oder ebenfalls kostenlos bei den lokalen teranet-Partnern beauftragen:  

expert klein (Dieselstr. 5, 61169 Friedberg)  

montags bis samstags 09:30 - 19:00 Uhr 

 

Mobilfunk Wagner (Kaiserstraße 165, 61169 Friedberg)  

montags bis freitags 10:00 – 13:00 Uhr, 14:00 – 18:30 Uhr, samstags 10:00 – 14:00 Uhr  

 

EURONICS Friedberg (Kaiserstraße 111, 61169 Friedberg)  

montags bis freitags 10:00 – 18:30 Uhr, samstags 10:00 – 14:00 Uhr 

  

Fragen zum eigenen Glasfaseranschluss oder zu Produkten werden zudem gerne auch telefonisch 

unter 0431 80649649 oder über das bereitstehende Kontaktformular auf teranet.de beantwortet. Auf 

der genannten Website können Interessierte sich auch ganz bequem einen Wunschtermin für eine 

kontaktlose Telefonberatung oder einen persönlichen Beratungstermin zu Hause buchen. 


